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  museen der stadt nürnberg 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Hirschelgasse 9-11 
90403 Nürnberg 
 
 

Museum Industriekultur 
Telefon: 0911 / 231-5420 
Telefax: 0911 / 231-5422 
www.museen.nuernberg.de 
e-mail: museen@stadt.nuernberg.de

 
Presseeinladung 
 
Fastnacht, Fasching, Karneval  
Ausstellung vom 17. Januar bis 29. Februar 2004 im Museum Industriekultur 
 
 
Fasching feiern, so unbeschwert wie früher? Nach dem Zweiten Weltkrieg für 
kaum einen Nürnberger vorstellbar. Und so dauerte es noch sieben Jahre, bis 
am 11. Januar 1952 um 20.11 Uhr die offizielle und feierliche Inthronisation des 
Faschingsprinzenpaares in den damaligen „Bucher Sälen“ begangen wurde.  
 
Herzlich und stimmungsvoll reagierte man auf die Ernennung des ersten 
Nürnberger Prinzenpaares. Ludwig Probst, Eigentümer der Nürnberger 
„Likörfabrik Probst“, und die 1950 zur Schönheitskönigin von Nürnberg gekürte 
Ruth Wilbert wurden bei ihren Auftritten umjubelt, wie kein Nürnberger 
Faschingsprinzenpaar nach ihnen. Von dieser aufregenden Zeit berichten 
zahlreiche Dokumente und Utensilien, die Ludwig Probst über Jahre 
zusammentrug. 
 
Barbara von Tucher, stiftete 1998 den „närrischen Nachlass“ ihres Vaters den 
museen der stadt nürnberg, der nun in einer Ausstellung im Museum 
Industriekultur zu sehen ist. Erstmals erhält die Öffentlichkeit Einblick in diese 
Sammlung, mit einer Vielzahl von Fotografien, Kostümen, Musikinstrumenten 
und über 60 Orden.  
Ergänzt wird dieser Blick auf die Anfänge des Nürnberger Faschings nach 
Kriegsende durch die Präsentation einer beinahe vollständigen Raumdekoration 
von Michael Mathias Prechtl, die er um 1960 anlässlich einer privaten 
Faschingsfeier in Nürnberg anfertigte. Diese Malereien, seit Mitte der 1990er 
Jahre Eigentum der museen der stadt nürnberg, konnten nun extra für die 
Ausstellung restauriert werden. 
 
Gerne möchte Ihnen Frau Dr. Ursula Kubach-Reutter, Leiterin der Gemälde- 
und Skulpturensammlung der museen der stadt nürnberg, 

 
Termin: am Freitag, den 16. Januar 2004, um 13 Uhr 

im Museum Industriekultur, 
Äußere Sulzbacher Straße 62, 90491 Nürnberg 

 
zusammen mit dem Nürnberger Faschingsprinzenpaar Michael II. und Irina I. 
sowie dem Kinderfaschingsprinzen Sebastian I. die Ausstellung „Fastnacht, 
Fasching, Karneval in Nürnberg“ vorstellen. Ferdl Schüller wird dazu seine 
eigens für die Ausstellung produzierten Filme präsentieren.  
 
Hierzu laden wir Sie und ein Mitglied der Bildredaktion herzlich ein. 
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  museen der stadt nürnberg 

Begleitprogramm zur Ausstellung: 
 
Sonntag, den 25. Januar 2004, um 11 Uhr 
Walter Schatz berichtet von den Höhepunkten der Nürnberger Faschingszeit in 
den 1950er und 1960er Jahren.  
 
Sonntag, den 15. Februar 2004, um 11 Uhr 
Barbara von Tucher führt durch die Ausstellung und erzählt von der 
Faschingsleidenschaft ihres Vaters. 
 
 
Kinderprogramm: 
 
In Zusammenarbeit mit dem Kunst- und Kulturpädagogischen Zentrum bieten die 
museen der stadt nürnberg zur Ausstellung ein ganz besonderes Programm für 
Kinder: Die kleinen Faschingsnarren können bunte Orden basteln, ein 
Kinderprinzenpaar küren oder einen Faschingsumzug in den Räumen des 
Museums Industriekultur veranstalten. Buchung und Informationen zum KPZ-
Programm über Herrn Ingmar Reither, Tel.: 0911/ 1331-281. 
 
 
Weitere Informationen zur Ausstellung erhalten Sie bei der Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit der museen der stadt nürnberg, Tel. 0911/ 231-5420. 

 

   
 


